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Linoleunifabrik Northallerton
ZE !£T <3- 3Li^ 1ST ZD

liefert die anerkannt besten

Kork-Linoleum
Grämt-
Inlaid-
Uni- »

Muster-Kollektionen gratis und franko. Billigste Preise,

reelle und prompte Bedienung durch die

General-Agentur und einzigen Verkaufsstelle in der Schweiz

$£ (?0.

gegenüber dem Hôtel Central Zürich Stampfenbachstrasse Nr. 6

Bubenbergplatz Nr. 10 Bern.

in Breiten von:
45, 60, 70, 90, 115,

135, 183, 200, 230, 275,

320 und 366 cm.
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GEBR. SOHELHAAS
25 Baiin ho fStrasse ZÜRICH I BahnhofStrasse 25

Joaillerie, Bijouterie, Orfèvrerie

— ATELIER — FABRICATION —
liaison fcn.suée en 1773.

la. Wasserballe Brillanten
und andere Edelsteine.

Silharns Aufsätze, Theeservices
und Tafelgeräte aller Art.

Trauringe 18 kar. Gold
von Fr. 12 bis 35.

Silberne Esslöllel
von Fr. 6.50 bis 15.—

Eidgenössisch - kontrollirte
Juwelen-, Gold- und Silberwaren
vorzügliche Auswahl vom Billigsten bis Feinsten.
Pa. Bezugsquelle. Billige, feste Preise.

Neuanfertigen, Reparaturen, Graviren etc.

E. Kofmehl-Stelger, Zürich
58 Bahnhofstrasse 58. Auswahlsendungen franko.

C. riM IIÎ & Co., Ofenfabrik, ZÜRICH
Magazin : Unterer Mühlesteg

Grösstes Lager der Schweiz in
Kachelöfen Blechöfen

-<Ä-mexilsa.n.eröfe3a
in allen Grössen und. Ausstattungen.

Spezialität :

Ilari-Emridituiigeii
Wascli-fifoirichtnugeii hsœs

Prima Referenzen. Kataloge gratis und franko.
Geschäftsgründung 1865.

ß

ß

ß

ß
ß

ß
ß
ß

ß

z

H

»

làoleumfàik kiorchaûàli
^ c^-^^^ iii)

lisksrt âis s.nkàÂNQt ìzsstsn

S^và-Iiîttttîeu»?
Ak'îìMt-

tttîììîìt-
v»i- „

Uuster-l^ollelvtioneii gratis unà frmrlco. LillÎAste preise,
reelle unà prompte LeàienunA clurelr àie

Ksnöi-al-ügeniur unö siniigen Vei-Ksuisstküs in à 8otmà

â'e^e/', ââ//e^ F à.
AZkMßr <lM Zôtkl 6eà! lürioil AMj)ààÂ8îrâ88ô î!r. K

Luden'oer^plà 1>r. 10 Lbl'll.

in Ilreiteri von:
45, 60, 70, 90, 115,

135, 183, 200, 230, 275,

320 uncl 366 oir>.
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ZOUZZ^KààZ
25 Lalriidofstr^sse XI îSZ( Ik I La^nkolstrasse 25

^oslllsris, Zi^outsris, Orksvrsris

LCZ71.Ä.SS SILÜ.

là ^àsserdKlIv RrMàvn
âà îmàors LZolstsins.

Kilksrns Aulsât-«, Iksese-^vicss
unà ?akelA<zi-àts allsr

LràurillAS IL ààr. Kolâ
von ?r. 12 dis 3S.

Kìlk««"»« IL«-sIt»lk«zI
V0Q ^1'. 6.50 ìlis 15.—

Diâgkuôssisoli - doiitrollûce
^nnolon-, (Fylâ- tiixl 8UdvZvvni'0ti
vor^iiAûâs ^.usivsîil voni LíIIiAstsu dis ?sinstsi>.
sis.. Le^îi^squelle. Billige, feste Vreise.

^ousnteitigLU, Rop-vstursn, (trüvivsu ete.

^vfmeiil-Zieigki-, lü^ieii
28 LadudokstiÄSse 38. L.us>v!ìdIssuàllASn kiiiuto.

6.I'MILK it l«.. okenàbrili, XIKIIII
QInAnà: Unterer lÄtilrlsstsA

<I^i cí«sîes I^kF^sr' «Zà in
GO!(aeke!öfkn GO KîkLlwfkn

à^IL^SirìIl^^2^SirÔl5STI1.
in nllsn (AnSsssn nnâ .^.nsstàtnn^ên.

Lpssialität:
à«i Wttî îàtutt^en

HVìì8àMtt'!àun«'eiî WWW
l'iîniil Iîvk,zr,!U20n. tüatato^ö Fl'èitis uu6 tlîlnto.

vLSvdâttsxrunâull^ 1S6S.

^ WWW



Baumwoll-, Leinen- und Bettwaren, Gardinen, Möbelstoffe, Teppiche,
Damen-, Herren- und Kinder-Wäsche, Schuhwaren, Damen-, Mädchen-
und Knaben-Confection, Modes, Herren-Artikel, Handschuhe, Tricotagen,
Strümpfe, Wollwaren, Confituren, Conserven, Weine etc., Bijouterie,
Galanterie, Spielwaren, Haushaltungs-Artikel etc. etc.

in nur guten Qualitäten zu allerbiliigsten Preisen.

Grands magasins f.JtltltOli fl.6.
Zürich; Gegründet 1833 «« ZjIHKP «« Gegründet 1833

Grösstes Sortimentshans der Schweiz.

Vorzügliche, in England allgemein bevor-
zugte Mischungen feiner

Ceylon Thee's.
Man verlange speziell die Marke

„Lipton' in Droguerien und bessern
Spezereigeschäften. Wegen Verkaufsdepots
sich zu wenden an]

Bürke & Albrecht, Zürich.
Generaldepositäre für die Schweiz.

Eine vorzügliche Speise, wohlschmeckend
leichtverdaulich nahrhaft sind die damit zube-
reitetenOmelettes, Puddings, Kuchen aller Art.

Erhältlich in Droguerien und bessern Spezereige-
Schäften. — Engros durch:

Bürke & Albrecht, Zürich.

Gebrüder HUG Ac Oie., Zürich.
!]«<* erste Marken
nam oiiiums v. i»-. n<> au.

Bequeme
Zahlungsbedingungen

Mehrjährige Garantie. | Stimmungen und Reparatnren.

solideste Fabrikate
von Fr. 675 an.

PIANOS

Occasionsinstrumente

Seidenstoff-Fabrik-Union

ADOLF GRIEDER & Cie.. ZÜRICH
Nr. 10 Bahnhofstrasse Ecke Börsenstrasse"Nr- 14, 16 u. 18

empfehlen ihre Spezialitäten in reingefärhten

Seidenstoffen und

Seidenwaaren
in den neuesten Genres für Roben, Blousen-, Strassen-, Gesellschaft»- und
BrautToiletten in weiss, schwarz und farbig jeder Art. _____MBB® Muster- und. Auswahlsendungen zu Diensten. HHH

Dame«- llnaf «^e/'/'F«-^7e/às5o^e -I»W
Vauravoll-, liàen- uiiä Lett^vareii, àràsn, Nödelstotke, l'exiûàe,
vumsu-, Herren- unà Xinäer-^äseds, Sàànren, Dsnieu-, Nàâedsn-
un<I ^nnben-vonfsetien, Noàss, Kerren-.4rtikel, Hnnàààe, rrleoàxeu,
Ltrninxfe, 'ìVolIâ'en, Oniüturen, vonssrvsn, ^Veine à., LWàris,
(?nlnnterie, Sxisdvursn, Unnsdaltun^s-^rMel ste. etc.

in nui- guten yuslitàten ?u allerbilligeten Lreieen.

grants magasins f.ZtlMSl! U.K.
Zürichl^e^rûnàst 1833 /»UsKY Se^rûnâet 1833

Orôsàss övrtinisiitsIiauK âsr Nà'tvà.
Vor?ûglîoks, in ^nglsncl allgemein bevor-
?ugto IVIieekungen feiner

Legion Ikes'8.
làn veilîìNAL speciell 6is Nurlîe

„I>ipi0Q in IlroAnerien nnà liessern
LpeTereÎAesebâften. ^Ve^en Ver^aulsde^ets
sieà Tu venàen anl

Lücke â. Albi-eekt, ZMîà
(Zsnei-släepositäi-s kür <Zig 8ekvsiT>

Ttoe vorTüxliode Sxelse, wolilselnnsàenà
IsielN vsrdsnliok n-à-Inìkt siuci 6is âsniit ünt»g-
i-sitàn omelettes, pulillings, Kuvlien sllsi- ^>-t.

Lücke à Mfeoiit, ?üriek.

<^sì»i'îitâ«r' à <Dîs., XiQriczt».
It«»» ««!>,»,» erste làrlieii
n3ii! 8!?!W8 v i-. u« s»

Ss^uviuo
^aklungsbeàgungen

UàMitri^e Lisrantie. D 8tÌNMllM Ml! kMIÄMSII,

svliäests k^ulzri^ate
von V'»-. âsltVS

lîvoasion8in8trumente

Leiâsnstotkàn1>ri^-I1nic>n

/^oo^ KLIML 8c Lie. M«m
^kr. 19 Ls.ì>i9iofstrs,sse Làe Lersenstrasse !1r- 14, 16 u. 18

sinpksiàn ling gps^Mlîtììtvll in r^inAekìirbten

LeictsnZtoffen unà

LsicisnwÄLii'Sn
in 4sn »sussteii (Zgni-vs kiir lìoìion, Hlnnseu-, Zl-rssssn-, Oosvilselmkts- u»3
^âuiàoilsttsn in vviss, sotnvsr^ nncl ksrbi^ jvilnr ^.rt.

lêAW Auster- uuâ ^usvudlsvuâuQ^eu 2N Vtvustvn. »W8



Aechte Berner Leinwand Komplete Braut-Aussteuern
Tisch-, Bett- u. Küehenleinen in grosser ^ Grosse Albums für Handstickerei
Auswahl, Bein- n. Halbleinen. Wasch- .§ Jede Meterzahl. Muster franko,
servietten, Taschentücher. Schürzen etc. § Weitana die Stärkste.

Direkt von der Leinenweberei
F. Emil Müller & Co., Langenthal, Bern.

Alfred Bertschinger
g (vorm. J. Muggli)
52 Bleicherweg ZÜRICH Bleicherweg 25

Telephon 1509

Best ausgestattetes Lager
von

Pianos, Flügeln «nm
nm lind Harmoniums
Miete, Abzahlung, Tausch, Reparaturen.

ni "«"Sot, grösster Erfolg bei LungenschwindsuchtLIg. .fxFr. 2.

g: eeiischjrein, gegen Husfen, Hals- und Brustleiden „ l. 30

Jod» Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc. „ 1. À
Chinai" bei Skrophulose, bester Ersatz des Leherthrans „1.40
Geno ui«'®' Nervenleiden, Fieber und als Kräftigungsmittel „ 1. 70

Geas gesehätzt seines unfehlbaren Effektes wegen „ 1. 40

M;, Kouchhusten, ein glänzend erprobtes, fast immer sicheres Mittel „1.40
*rSr,»»kNährmittel für rhachitische Kinder „1.40
Mitîiostase u. Pepsin, Verdauungsmalzextrakt zur Belördernng der Verdatlang „1.40
Mal» """30. Leichtverdaulichste Form des Leberthrans „1.40Zucker und Mafzbonbons. Altbewährte Hustenmittel „1.40
^briaerErfeig. Fabrik gegründet: Bern 1865. 33jäbrigcr erfolg.

Preisgekrönt J
pg,.^ *** Preisarbeit!

Siüo-
k&nn ich meinem Kinde eine Freude bereiten, die nicht blos zum Ver-

Wert n ®°?dern einen dauernden, praktischen und zugleich erzieherischen
hat? Es ist unstreitig Fr. Sedlatzek's Taschendruckerei „Perfekt".

Wie i h\ s. Z. in einem angesehenen Schweizerblatte von dieser »Spielerei«,
ich- glaubte ; weil sie schon zu 2 Frk. erhältlich war. »Schwindel! dachte'
Und' k®*h^hin reizte mich die Neugierde und beschloss, zwei Franken zu opfern
»h„rei Zusendung dieses Dinges. Ich war aber enttäuscht, wenn ich glaubte
schouw^^ sein ; denn es war ein niedliches Druck-Kästchen mit Kaut-
Jahrzal i

(Buchstaben und Zahlen), womit ich sofort meinen Namen und
nicht m

^"®3mmensetzte. Bald aber genügte mir dieser kleine Setzerkasten
Und rrf 'i schenkte ihn einem Schüler, der 3 Jahre die Schule besuchte
der Kn intelligentes und braves Kind bezeichnet wurde. Welche Freude
in eini

^ -i" diesem niedlichen Geschenk hatte, geht daraus hervor, dass er
ihren Na der fleissigste Setzer war, und seinen sämtlichen Mitschülern
Ich selbe"^" zusammenstellte, um denselben in deren Bücher und Hefte zu drucken,r schaffte mir eine grössere Druckerei an, womit ich einen Satz von 4

àeMv IlfìllVVKVlî Z Komplktk ôi-aut-àsleuki-n
^ûeb-, Rett- u. Luebonlginvi. in rosser ^ Drosss àims M. Landstieksrgi
àswabl, Rein- u. Halbleinen. IVaseb- Z deds lilà-abl. Nuà franko,
«srvistteo, ?asebentuebsr. Lebàen eto. Z weitaus àrs Stärkste.

Oiràt) von àr liSinsQ-wsdsrsi
IZmil AliUI^r à Oo., lâAenttw!, Lei-D.

Mdsâ LsààsZZ?
j (vorwa. d. NTugglr)
SZ LIsiobsrweg LIeiebsrwsg Lo

?slspboll 1809

kesi ÄU8ge8tatt6tk8 î_3ger
vow

l'IâvW, kltzlelo «««««
»«SA >>»<1 àrm««iiim8
»Ilets, àd-aUwwx, ?au»ok, Rez»wràron.

d Kreosot, grösster Drkolg bei DungsnsebwindsuebtVZ. M?r. 2,

Ag^sr, Lusien, Là- und Lrustleidsn ^
„ 1.3g

^oll« Kebwäebs^uständs, Lleiobsuobt, Llutarmut ste. „ 1. â
lZkin^î." dei Lkropbuloss, bester Lrssw des Dsbsrtbrans „1.40
Kkn° u,»^' blorvonleiden, Lieber nnd sis Lräktigungsmittel „ 1. 7g

Leon sel,r gssekàt seings unkôblbarsn Liksktes wegen 1.40
lm, >r ^ktiusten. ein glänzend erprobtes, kast immer sioberss Nittol „1.40
^bt 0 Lâln-inittsl kür ibaebitisebg Linder „1.40
IVlii?! u. pspsin, Vsrdauungsmal^sxtrakt M MMW l!kt Wl!Sl!1U „1.40
I«gi, îbrsn. Dsiebtverdauliobsts Lorm des Dsbertkrans „1.40^uelcep uncj Uskbonbons. ^.ItbevâbitG RustenmittsI ^1.49
Adriger Lrfsig. Madrid KSKriinäst: ZZsra ISSS. zzjshrîgef erkslg.

preisgekrönt! ^°°° preisarbeit!
?nül?

kann icb meinem Linde sine Lrsude bereiten. dis nicbt blos 2UM Ver»
We^ê? sondern einen dauernden, praktiscken und ?.ugleicb ermsberiscken

bat? bis ist unstreitig br. Ledlaiek's Lascbsndruckersi „Lerkekt".
Wig : c in einem sngesebsnsn 8okwsi?srblatte von dieser »Lpislereir,
j^. paukte; ^veil sie sebon 2 ?à erbältlicb ^var. »Lcbxvindel! âacbte
Und' /"'Serbin ràte mieb die Leugierde und bescbioss, ?wei Lranken 2u opfern
^kere! ìnri Zusendung dieses Dinges. leb war aber enttäusckt, wenn ieb glaubte
^bbvà? ^ sein; denn es war sin nisdliekss Druck-Lästcbsn mit Laut-
)zbr?!,i i

Muebstaken und Fabien), womit ieb sokort meinen Lamen und
»iebt nì ^^âmmensàte. Laid aber genügte mir dieser kleine Leierkasten
Und np ^?k sebenkte ibn einem Lcbüler, der 3 Jakre die 8ebuls besucbts
cier lnte1Zi^ente8 unä braves Xinä be^eiebnet ^vuräe. VVelebe ?reucZe
in sin,-^ diesem niedlieken Llesebsnk batte, gebt daraus bsrvor dass er'Krenkagen der lieissigsts Letter war, und seinen sämtlieben Vlitseblllern
leb zusammenstellte, um denselben in deren öüeber und Lskte ?u drucksn,r scbalkte mir eins grössere Druckerei an, womit ieb einen 8ai von 4



Zeilen drucken konnte, was mir sehr zu statten kam, da ich selbst punkto »An-
sichtspostk.artensport« ein »Kind« bin; mir aber durch den Druck: »Ansichtskarte
erhalten, erwiedere hiemit«, Ort und Datum — an Porto — bedeutende Erspar-
nisse machte. Nun wissen wir ja, wie sehr auch unter Knaben und Mädchen
dieser Sport herrscht. Ich möchte sagen, es liegt auch eine Art Sparsystem darin.
Meine grössere Druckerei die 8 Frk. kostete, bekam noch einen Genossen mit
deutschen Lettern resp. Typen, so dass ich oft unsern Vereinen den Gefallen er-
weisen konnte, ihre Einladungskarten zu drucken, was mit derselben jeder Schüler
zustande bringt. Nebst dem Sparsamkeitsgrund aber hat diese »Perfekt-Druckerei«
auch einen erzieherischen Zweck, indem das Kind spielend das Rechtschreiben er-
lernt, denn notorisch sieht das Kind den Satzfehler eher, als den Schreibfehler.
Gleichzeitig ist die Druckerei wirtschaftlich zu verwerten, indem der Vater sie
im Geschäft und die Mutter im Haushalt gebrauchen kann, da man mit wasch-
ächter Farbe den Kindern die Namen auf die Wäsche druckt, was bei zahlreicher
Familie eine grosse Erleichterung bietet. Wenn ich mich recht entsinne, hat
das deutsche Schulministerium diese Kautschouk-Druckerei als Prämie angeschafft
für fleissige Kinder, da sie, wie oben bemerkt, einen erzieherischen Zweck darin
erkannt hat.

Auf etwas noch möchte ich hinweisen, wo diese Druckerei ihre Aufgabe
erfüllt. Manche Väter sind auch Präsidenten oder Aktuare irgend eines Vereins.
Selbst wenn nun die Einladungen in vorrätiger Anzahl durch Buchdruck herge-
stellt sind, so nimmt doch die Ausfertigung hiezu (Datum und Ort der Versamm-
lung) auch Zeit weg, das wird im »Perfekt« alles vollständig arrangirt. Welches
Interesse nun muss ein solcher Vater für ein Perfekt-Geschenk haben, wenn er
sich dadurch Zeit erspart und zugleich seinem Knaben eine Beschäftigung gibt,
die Freude an der Sache mit Nützlichkeit verbindet I Das lästige Durchstreichen
bei einer Anzahl Postkarten (mit Hinterdruck mit dem »Perfekt«) kann durch den
Aufdruck mit demselben als Drucksache deklarirt und dadurch die Mehrausgabe
für die Postkarte vermieden werden. Unlängst war auch ein Geschäftsreisender,
ein ehemaliger Mitschüler bei mir und bezog eine Anzahl Ansichtspostkarten, bat
mich aber, wenn möglich das Wort »Postkarte« zu annulliren (die Rückseite war
für »Preiskourant« bestimmt), und zugleich seine Adresse auf der Vorderseite an-
zubringen. Da ich momentan absolut keine Zeit hatte, sofort sein Begehren zu
zu erfüllen, so rief ich einen Oberschüler aus der Nachbarschaft und in Zeit einer
halben Stunde hatte er das Verlangte gesetzt, 60 Karten auf der Vorderseite wie
gewünscht bedruckt. Nach dem neuesten Preisverzeichnis »Perfekt« gibt es nun
gegen 150 solche »Setzkästen« mit verschiedenen Typen (latein, rond und deutsch)
wie ganze Zahlenkästen. Die sehr elegant und praktisch ausgestatteten Kästchen
enthalten nebst den Buchstaben, Ziffern, Satzzeichen den entsprechenden Typen-
halter, Typenklammer (Pincette) noch ein immerwährendes Stempelkissen. Die
Adresse ist: Fr. Sedlatzek, Zürich I, Gemüsebrücke, Stempel-Fabrik.

.Bm-fc/iowd TCî-eis, P/ärver.
NB. Die Zeitschrift „Von Haus zu Haus" setzte Preise aus für das beste Kiuder-Erziebungsinittel.

Von 3 Seiten aus wurden meine Druckereien beschrieben und zwar von der Schweiz aus von Hrn. Pfarrer
Kretz und von Deutschland aus von 2 Oberlehrern. Alle 3 Herren erhielten die eisten Preise. Obiges
Schreiben ist das Original-Schreiben von Hrn. Pfarrer Burkhard Sretz.

Ich habe mit keinem von den Herren vorher hierüber gesprochen oder auch nur im geringsten zu

obiger PreUarbeit beigewirkt. Fr. Sedlatzek, Zürich I, Gemüsebrücke.

H. Pfister's Wittwe, ïorm. H. Pflster-Wirz

Rennweg 57 '— ZÜRICH — Zweierstr. 21

/är are«.
Grosses Lager in Woll- und Baumwollgarnen, Tricotagen

Alle Arten Wollenwaaren. Normal-Unterkleider.

für jede Feuereinrichtung die geeignete Sorte
liefert billigst Meyer-Gftller •••

Löwenplatz 43, Zürich.

Zeilen ärucken konnte, was mir sebr üu statten kam, äa ick selbst punkto -^n-
sicbtspostkartsnsport« sin »Rinä« bin; mir aber äurcb äsii Druck: -àsicbtskarts
erkalten, erwieàsrs bismit«, Ort unä Datum — an Porto — beäeutenäs Rrspar-
nisss rnacbts. blun wissen wir M, wie selir aucb unter Rnaben unà Vlââcksn
àiessr Lport bsrrscbt. Icb möcbts sagen, es liegt aucb sins árt Lpars^stsm äsrin.
lVlsine grössere Druckerei àis 8 Drk. kostete, bekam nocb einen Qenosssn mit
lleutseîign Dsttsrn resp. I^pen, so äass ick olt unsern Vereinen äsn O stallen sr-
weisen konnte, ibre Dinlsäungskarten -:u àrncksn, was mit äsrsslbsn jsäsr 8cbüler
^ustanäe bringt, liebst äem 8parsamkeitsgrunä über bat äiess »Psrfskt-Drucksrsi-
aucb einen sr^iebsriscben Zweck, inäem äas Rinä spielsnä äas Noebtsebreiden er-
lernt, äsnn notorisck siebt äas Rinä äen 8at^fsblsr ebsr, sls äen 8cbreibfskler.
Oleiàsitig ist äis Druckerei rvirtsobaktliob ?.u verwerten, inäem äsr Vater sie
im Oescbäft unä äis iVIutter im Uausbalt gebraucben kaun, äa man mit wascb-
äcbtsr Darbe äsn Xinäsrn äie blamen auf äis V/äscbs äruckt, was bei ^ablreicksr
psmilis eins grosse Drlsicbtsrung bistet. 'Venn icb micb rscbt entsinne, bat
äas äsutscbs Scbulministsàm äisss Xsutscbouk-Drucksrsi sls Prämie angsscbafft
für lleissige Rinäsr, äa sie, wie oben bemerkt, einen ermsberlscksn Zweck äarin
erkannt bat.

àk etwas noeb möcbts icb binwsisen, wo äisse Druckerei ibrs Aufgabe
erfüllt, blancbe Vater sinä aucd präsiäenten oäsr Aktuars irgsnä eines Vereins.
Selbst wenn nun äis Dinlaäungen in vorrätiger ^.n^akl äurcb IZucbäruck berge-
stellt sinä, so nimmt äock äis Ausfertigung bis2u (Datum unä Ort äsr Vsrsamm-
lung) aucb Zeit weg, äas wirä im »perfekt« alles vollständig arrsngirt. Wslckes
Interesse nun muss ein solcbsr Vater für ein Perfskt-Osscbsnk baden, wenn er
sick äaäurcb Zeit erspart unä auglsicb seinem Rnsben eins kesobäktigung gibt,
äis preuäs an äsr Lacbs mit blüwlicbksit vsrbinästl Das lästige Durcbstrsicbsn
bei einer à^abl Postkarten (mit Dinteräruck mit äem »perfekt«) kann äurcb äsn
àtâruck mit äsinselbsn als IZrueksavks äsklarirt unä äaäurcb äis iVlekrausgabs
für äis Postkarte vsrmisäsn wsräsn. Unlängst war aucb sin Ossckäftsrsissnäsr,
ein skemaligsr Nitsckülsr bei mir unä ds?og eins à^abl àsicbtspostksrtsn, bat
micb aber, wenn möglicb äas Wort »Postkarte« su annullirsn (äis Rückseite war
für »prsiskourant« bestimmt), unä üugleicb seine Adresse auf äsr Voräsrssits an-
Zubringen. Da icb momentan absolut keine Zeit batts, sofort sein lZegsbrsn au
?u erfüllen, so rief icb einen Obsrscbülsr aus äsr blacbbsrscksft unä in Zeit einer
balbsn Ltunäs batts er äas Verlangte gesetzt, 60 Harten auf äsr Voräsrseite wie
gswünsobt bsäruckt. black äem neuesten prsisver?sicbnis -perfekt« gibt es nun
gegen ISO solcks »Lst^kasten« mit vsrscbisäsnsn D^pen (latsin, ronä unä äeutscb)
wie gsime Zablsnkästsn. Die sebr elegant unä praktisck ausgestatteisn Rästcben
entbalten nebst äsn öuckstaben, Ziffern, 8at^?sicben äsn eutsprecbe. äen D^pen-
baiter, pvpsnklainmsr (Pincette) nocb ein immerwäbrsnäes 8tempelkisssn. Die
^äresss ist: Pr. Ssciladek, liirivk I, Lemüskdrüoke, 8tempol-pàik.

XL. vio ^eitsedrilt „Von Hau« ieu Haus" sstzito Lroîso au» kiir à dvsts Xillâor-LrZiodllussmittel.
Vou 3 Leitou au» wuràsu mews Vruodsrviou desodrisbeu uuà 2>var vou àsr LodwoiZ au« vou liru. L5arrer
I5l'6b2! uuà vou Oeutsedlauâ aus vou 2 Odorlàsru. ^11s 3 Norreu srdieitsu äis vrstau Lreiss. Odixss
Sedreidsu ist âas <)rig(1ua1-8àeibou vou Lira. Lkarrvr L'T-et«.

led dads ruit iroiuvru vou âsa Ilsireu vordor divi-Üdor xss^roedsu oàsr aued uur ira x0liu?»too nu

obiser l>ràrd«u LsàDkk. 7ürivb >, komi>sebriivko.

n. ?IÌ8î6I' 8 ^ììîV6, ?»M. g. kàr-Mî
Lklui??6A 57 ^— XÜLIOII — ^weisrà. 21

Kpos8k8 i-agep in No!I- unc! kaumwollgainen. Ipîoàgen
àlls àtsu ^VollsQWÄarsu. blcii-ivs.I-IlQtsàlsiàs!'.

t'ür ^oclo l^euereiuriolUtMA äis ^sczi^nüto Aorw
ìîksei-t Oêê

Lôtvenplûtû 43, Tllpià



viager

70 Cts. bis Fr. 1,90 per Pfund.]A—0

Versandt franko jede schweizerische Thalbalmstation in
Originalballen, halben
und dritteis Säcken,
sowie frisch gebrannt
in Blechbüchsen von

5 bis 75 Kilos.

aller couranten Sorten in Pfund-
Verpackung und 5 Kistchen.

Preislage :

l. 85 his Fr, 4, 50

per Pfund engl.

Detaillierte Preiscourants werden auf

Wunsch

nähme

Porto

Dienstei

Telephon
2332Photographie Ph. & L, Link

Atelier zum Elsasser, Markgasse, Zürich
Künstlerische Ausführung von Portraits, Gruppen,

Kinder-Momentaufnahmen und Vergrösserungen
m allen Formaten und modernen Papieren prompt und gewissenhaft

Entwickeln, Retouche, Gopisren, Vergrösserungen etc.

Jede Auskunft bereitwilligts. Dunkelkammer zur Verfügung.
Verkauf von Trockenplatten nur I. Marke in allen couranten Grössen.

Einrahmung jeglicher Bilder.

G-r-a.31 cl satz:t ^mittelbarer Verkehr zwischen den Produktionsländern
und dem konsumierenden Publikum,

Kaffeelager
alier beliebten Sorten im Preise von

^ 70 Ots. dî8 tì 19l) per
Versandt tracks .jede sobwsi^erisebo d'balbalinztation in
Origlnaldallen, balben
und drlttels Säcken,
sowie irisck gedrsnnt
in Llsobbüebssn von

5 bis To kilos>

aller oourantsn Körten in ?kund-
Verpackung und ö A" Xisteben.

?rsislags:

1. 8ö kis ?r. 4. 50 ^
per ?kund engl.

à^àttspl'eiscous-Zlits v/spàii auf

Vì/llll8C.tl

nabwe

?orto

Oisnstei

'I'vlepbon
2332Äpdie IN», â I. l ink

Atelier ^uin Dlsasssr, NaiìAg.886, ^ûrià
kiunsilsrisokie Augfûkrung von i^ortl-aits, K^uppen,

Kincisp-IVIvmenwufnJ^mgn untî Vei-gl'öZZEl'ungen
m itllsn Itoi-maten unä moäsrnsn liieren prompt unä Aswisssnlnoft

kàîlàî Hilsà Iijiiêlêli, VêlUliuiliinK ele.

-Ik6s ^us^unft ìtei'kitviìli^ts. Dun^sl^ammsr ?ur VörfüAUllA.
Verk.ink von ^roekenplntteu nnr I. Unâo in nilen cviii-mten (Z rossen.

HinraliwnnA ^öAÜL^er Lilcîsr.

Q-r'Q.N. -Z. s s, ìs:
I. nmítìelliai'er Veàel^r ?ivis<;ì?6n den ?i'0dàti0N8lândern

und dein konsumierenden ?ublikum>

t<sffss!sgsp
aller beliebten Sorten im ?re!ss von



Hrch. Lips, Möbelfabrik, Zürich I
37, 39, 41 Löwenplatz 37, 39, 41

Etablissement ersten Sanges für den Bezug von

HH Möbeln jeder Art und kompleten Zimmer-Einrichtungen Hfl
Man verlange Prospekte und Kataloge.

Franz Carl Weber
62 mittlere Balmhoistrasse 62

ZÜRICH.
Spielwaren

Gesellschafts- und Selbsfbeschältigungs-

Niederlage der Änker-Steinbaukasten.
Puppen — Attrapen — Turngeräte

Zauberlaternen — Dampfmaschinchen.

Geschäft gegründet Maison fondée

7 Münsterhof ZÜRICH Münsterhof 7
Chaussures ~3MS IPH" Schuhwaren

Grosse Auswahl. Billige feste Preise.
Garantie für Solidität

ËA8LKR
Feuer - Versicherungs - Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waaren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vermissen etc.

Generalagentur Zürich : A. Gattiker, Theaterstrasse 14.

— TELEPHON.

Buchhandlung C. WETTSTEIN, Zürich
Bahnhofstrasse 37, — Telephon 31P2.

Billiger Lesestoff in reichster Auswahl. Spezialität für Jugend- und
Volksbibliotheken. Grösstes Büeherlager aller* Wissenschaften.

—— Kataloge gratis und franco. ——

41* *§#*!* 3X<>!>eIti-ai1spoi'te 4^4U4^
in der Stadt, über Land und per Bahn nach in-und ausländischen Bestimmungen
besorgt das erste

Zürcher Möbelfransport-Geschäft Ä. Welli-Furrer
IG Müllerstnisse und 29 Bärengasse, Zürich. Alleiniger Vertreter in Zürich dies
Internationalen Möbeltransport-Verbandes. Möbellagerhaus, Verpackung, Beförderung
von Reisegepäck, Transporte aller Art, Camionnage.

llrà. I^ips, Môdâdrik, Mrià I
37, 39, 41 I^ôvvriplà 37, 39, 41

Ws.blisseinvn1: ersten Kan^es kin äsn RsnuA von

HD Miià jecisl- Arî uni! kompiswn limmsr-^inneiiitungkii OO
Nsi> verlsuAS ?rosxàto uncl KstsIvAS.

transi Oarl îsdsr
62 rnitîlsi'L! IZànìioàîr'Li.siss 62

8pislv,aren
Ussellseiisfls- un d LelbstbesebsttiANNAS-

ÂiôàenIsAS àsr àkvr-8tv!nbiìnkâ8teo.
puppen — kiitapsn — 'sumgsi'stg

Zaài-îstgî-nen — lZsmpfmssokinokm.

Kescliâft gsgl-iinriet àison konâss

Miinstsàot' î? !Ï fî I l! !î Mûristsàof V
tî»« "VV î!^«àîîlì^vzì,

Vrosse às^adl. Silllxv kests Vrvlse.
------- 41i'.' Koliâitài ...->».

Vââ
— feusr-Vki'sieksk'unIS-Lesôîlsàft —

VeisieberunA von Aobilisr, ^ssren unà ?,îs»o!nnen ?.n billixsien ?rn-
mien. Vöi-^ütnnA slier 8àâ6en iniolAe 1^Liisi-, Llà uncì Explosion,
ebenso «ie? IjosedîìsîiAnn^en «iiuvli Vvrnîissvn vie.

kenmIâKLtvr MM: k. kaitiker, Idektörürmk
— 1-CQCk-MN.

kuelànàng L. U^IILI^I^!, àiek
Vàndokstrkisss 37, — ?eiexbon 3I92.

LiIIî»ki> I^esestot? in reiâster /Vnsvabl. 8pkliislitâ1 tnr .luASnä- unà
VolIîsbiblîotìiàLN. Grösstes LûâeriàAer îNIor' V7isgsnsoda,5tien.

-°»»--°>- Kli.1s.IoAe Ai'sti» unâ ir-snoo. - ^ >

â-èâ ìà è»iìSsi^><>ì -â â-èIn âvr Ltàât, nìier I-snà unâ xsr Làn Iiselî ln-un>1 susIsoUisebun IlestiimniMgon
dssorgt às ki-gt.g

lürehel' MbeltraaLpost-kkLehäft ä. UM-surrel'
16 ^lûIlm'Liilìsse uncl 29 INvLNAusso, 2-ûrîvd. áìîeiiiÌA<Z!' Veitrolei' în /ûi'îcli âvs
Iiìtsriiîìtionslvil Ulebl-Itrsus^ort-Vei bsncle.-i. HlöbsIIiiLerlisiis, Vsrpsàanv, Ii^16r>1o>uiiA
von lleiss^spiiok, l'isnspoitg kUIsi' ^rt, dsmiomisAg.



Gummiwaarenfabrik
H. SPECKER's Wwe., Zürich

Verkaufsmagazin :

Kuttelgasse 19 (Mittlere Balmhofstrasse)

Caoutclioac-Regenmäiite
für Herren und Damen.

Aiifertlftuns uacli Mass.
Gummi-Galoschen und Schnees chuhe, Sportsartikel

Lawn-Tennis- und Fussbalisohuhe und Bälle
Verbaudstotfe aller Art.

JNC h I I V PV Kochherdwiirfel „Hasard", Anthracit, deutschen,
_

—^ belgischen und englischen Pat. Coaks, Gas-Coaks,
Briquettes, Glättekohlen. Jedes Quantum nach allen Stationen.

II- lvf)OM, Holz- und Kohleiihandlung, 5£äi'ieh„ III.

„ZÜRICH"
Unfall- und Haftnflißlit-'V'ersiclierunp-AMßiigesellsGliaft

in Zürich.

Einzelverslchernngen
Land- n. Seereise-Versieherangen
Arbeiterrersicherangen
Ha ftpfl ichtverSicherungen nach Fabrikgesetz,

sowie Drittpersonen gegenüber nach Obli-
gationonrecht.

Neueste Spezialität :

Versicherung gegen Einbruch und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung.
Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1899:

58 Ii Millionen Franken,
An die Yersicherten bis Ende 1899 bezahlte Gewinnanteile:

Fr. 1,433,000.

üugitst (Merger
24 Oberdorf ZÜrlcll Telephon 1562

Passende PesAgrescÄew&e ;

Schlitten
Kinderwagen

Pumpenujapew
Leiterwagen

Sportwagen
Kindermöbel

Puppenmöbel
etc.

Cigarrenschränkli
H ausapotheken

Rohrmöbel
3-To-clxt st-ü.iLle

Krankenmöbel
Klappstöhle

KranÄentfscÄe
Rollwände etc.

War- Möbel, Polstermöbel, Bettwaren
' ^ ***' • ßwutauMlewern. Grossies Assortiment u. Lager In nuasbaura., eichenen u. gepolsterten

®igeriB tjt —= -^4- ö To ein. ==—
Werkstätten lieltwaren an Kiigrost-l'relseii Garantie 3 Jahrenuungen nach auswärts franko. Kostenberechnnngen bereitwilligst und gratis.

Zur Besichtigung ladet höflich ein

Traugott Simmen, Brugg.

vll!»llli^s.arsàbrik
». 8k>M5k'8 ^6., ^llrieli

Vsàs.uksras.M?à:
Luttsl^üsse 19 (Zlittlsrs Làilioist,i'âsss)

kür Herren nnâ Damen.
» r« rtI ^ » N „»«z» zr » s

Dummi-Oaloseken unZ Sedvees odulie, Lportsartiksl
l.s«n-?snn!s- unö ^ussdsllsllliuks unâ LS>!s

Vv^d»,,àî4>tr« alZSr

Iì T ^ I I U Xnel>!i>!!xlv.'iii svl „N»g»,rci", ^nt>ii--ioit, âsi'.ìsekEn,

^ ^

^ ^ ^ bslAÍsàeu uucl enAliseken lìt. dvülis, Oîis-Lo.iìs,
àl^ugttgg^ (!lìitte!<olilcn. Agiles (juîintnm nsà nlltsii Ltationsu.

II. 141mil, Loli?- llllä XllltlelllûinàlunA, Â^iìiitzìî, ZII.

UN- Rà MMM-WÄMMMkUMMM
ill Mrià.

Lill-elverslokvriMNkil
I>!ìnâ- u. Hkvràe-^ersîcliei-mixell
Irdeitsi^srsioderiuixeii
ltâkiptî ielitvvrsieiikrvîixvn iiàoli?-iki iicgssst^,

soivis Orittpsrsonsn AiZKLitiiìisr used Odli-
Aûtioiiollrseìit,

Usuests Zps^ialitìit:
Vergiài-uii? F«xeu Nilldruoli iinà vlod-

stadl
Vêrsivlieriiiix xexsn VeruntremillA-.

ögzMs àtscdàMîûi^iì dis Ms WS:

58 It NMLousu?rs.vàu. -WU
à âis ssisèedertkii dès Là MS bMdîts ksàMkilg:

?r. 1,433,000.

August Grsberger
24 Oizsràork 3>Ûlî(îIl Isleptioll 1562

Scîdlitìs n

IivitervaKsn
^poàaAku

15 i »» »? « I> riì » r> « r
?uppknmöbsl

etc.

Ligsri-ensodrànicli
H ansaxot-Ns^sn

Roàrmôdsl
sì-S.1à.lS

LIi-Z.n1c6Qniöds1
I54»i,x>sîk;kls

L>a?àà'sà
Hollvvâncls etc.

iVlvbs!, I^olLtsrmcibS!. VsttwÄrsn
^ uât: lîrautnnssîSnei'». Orosstes Assortiment n. Daxer in nussdanm., kiàonen u. xopolsterten

L ì> Si Zll. —
vvsàstâttoi! Iiett«nren »N »-»Ai-n^.I'rvtsen <?srs,vtto 3 àlirs^ovllunxoo nsel» anspart« krsilîiv. tiàtendereeknnnxen Kervîìiii1ìix«t unà ^rntis.

Xur IZeLiedtixnvx laàet döüieii ein

?ranxott Simmon, SruAA.



ISeste Qualität

CcylOH-XEbce
direkt bezogen

H sehr kräftig und ausgezeichnet im Aroma

^ vie^ ausgiebiger als chinesischer Thee

K Paquet 125 Gr. IPr. 1.25, per V2 Kilo Fr.
® empfiehlt bestens

« A. Finsler im Meiershof, Zürich. j|
•Xj>xmx»x»x»xe«>x»x»x»x»x«x«

gfT -wenden duirofe dlo Taxpeditlcm irermlttolt.

VolksVersicherung
der

Schweizerischen Lebensversicherungs- u, Rentenanstait

In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das Maximum der ^sicheremgssumme Fr.1,500.— u. in derjenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,uuv.
Die Beiträge müssen vierteljährlich entrichtet werden.

Versicherungsbestancl Ende 1899 Fr. 7,295,371-
Ausbezahlte Sterbesummen bis Ende 1899 „ '32,143.
Gewinnfonds der Versicherten Ende 1899 209,347 .u
An die Versicherten ausbezahlte Gewinne bis Ende 1899 „ 51,681.zo

Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900- „

Ä.HOIHMMANHiX'
ZÜRICH

-''fil

jli„

I leiciemtftffe affer ölrt
I JWtcn (?oupoit6f:3CfÄr
'i ^foiüCiiHoguööCravatfeiv
kr. icfiiirxm efuiTer

VERKAUF nur an PRIVATE
ab FABRIK

Auf
alte, eolide

Art
fabriziert.

Reiche
Auswahl vom
billigsten bis
zum feinsten.

Hochfeine
Waaren

in weiss und
schwarz

DétailDetail 82 mittlere Balmhofstrasse 52

àà Hsmlitììt

eevloxîlkec
O sedr krâttiss uvä avs^e^eielmet im àoma

ê vieZ ausgikbigsi' à ekinksîZài' àe
U ?^uet 125 (-r. î^r-. 1.2S, per Vs I^ilv I?'»-,

ê empüeklt Kostens

S ì. Zinslos îin Mivràk, Xïrirli. A
«X«X«X«X»X»X«»X»X«X»X»X»»K

In.-MT'K'kK Äurvd. âw WxySâìi;ic>A VTrvê5iOì5

Vollcsversiotisrunx
6er

Zàeîiel-iseken i-edkusvei-Zielieriings- u. ttenienanstalî

In à ^dwilnoA ebne srütliebe tintersuckung dktâxt lins
—

sieiiErungssuinme??.1,S00.-—u. in äeigEniAvn mit är^tlicber tlntersuvbung?r. 2.VVV
vis ZjeitrSxs MÜSSEN viertvIMrlivd eutriâtet veräv».

Versiebsrungsbestsnd Lnde l899 fr. 7,295,37t ^
/tusbe?sk!ts Lterbesummen dis ^nde 1899 „
Kewinnkoncis der Versickerten ^nile 1899 »
/tn die Versiekerten susbe^aklte Kewinns bis fnde i899 „ 51,831.2n

Volâene Meâs.i11e ^VsItausstsIlunK varis 19VV ^

K«kN«AM^
»«à ^àic»

z ^.eiìieêikê Ärl
!> Aìe»tcn. àipâfMàr
- KtonàeltlìoeiiààLravâii.
à- FcNrzen- Níàr

V5ft!<k9I nvrsn PMftie
Â>râlK

àk
g.lto. «vliâe

^.rt
kiàisiert,

ksivks
Auswakl vom
billigsten bis
?um feinsten.

Hockseins
Unsren

in weiss und
sekwarü

vets.ilV6ts.il 52 mittlere ZA'üQd.ekst!Ä8Lö 52
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